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Schmirn, am 27.03.2007
K U N D M A C H U N G

Am Montag, den 26.03.2007 fand um 20.00 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt.

T a g e s o r d n u n g

1. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen des Eder Johann, wohnhaft in 6154 Schmirn, Schmirn-Leite 79, um Umwidmung der Gp. 90 von Freiland in Sonderfläche im Freiland „Hofstelle“. Die Sonderfläche dient zur Errichtung einer Wohnung im Bereich des derzeitigen Nebengebäudes (Garage).

2. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen von Riedl Erich, Schmirn-Leite 93b, um Ermäßigung des Erschließungsbeitrages.

3. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Wipptal für die EU-Strukturfondsperiode 2007 bis 2013.

4. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Aufteilungsschlüssel für die Mitgliedschaft zum Verein Regionalmanagement Wipptal, dem Fahrtkostenzuschuss an den Blasmusikverband sowie dem Verein Sternschnuppe – Wipptaler Ferienexpress.

5. Allfälliges:

E r l e d i g u n g

1. Eder Johann, wohnhaft in 6154 Schmirn, Schmirn-Leite 79, hat um Umwidmung der Grundparzelle 90 mit einem Ausmaß von 1136 m² von Feiland in Sonderfläche im Freiland Hofstelle angesucht.
Vom Raumplaner wurde der entsprechende Umwidmungsplan erstellt und ein positives Gutachten abgegeben.

Der Gemeinderat nimmt den Antrag zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Gp. 90 mit einem Ausmaß von 1.136 m² von Freiland in Sonderfläche im Freiland Hofstelle umgewidmet wird.

2. Riedl Erich, wohnhaft in 6154 Schmirn, Schmirn-Leite 93b wurde der Erschließungsbeitrag für die Errichtung eines Wintergartens vorgeschrieben. Er hat um Ermäßigung des Erschließungsbeitrages angesucht. Der Gemeinderat nimmt das Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Vorschreibung um 50 % ermäßigt wird. Die Ermäßigung des Erschließungsbeitrages wird als Zuschuss zur Wohnbauförderung gewährt, weil durch die Errichtung des Wintergartens der Wohnraum vergrößert wird.

3. In der Versammlung des Planungsverbandes Wipptal wurde über eine Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Wipptal für die EU-Strukturfondsperiode 2007 bis 2013 (Ausfinanzierung bis 2015) im Rahmen des Schwerpunktes LEADER des Österreichischen Programms für die Entwicklung des ländlichen Raumes beraten. In der Versammlung wurde vereinbart, dass alle Wipptaler Gemeinden diesem Verein beitreten sollten und von den Gemeinderäten die entsprechenden Beschlüsse zu fassen wären.
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig die Mitgliedschaft beim Verein Regionalmanagement Wipptal für die Strukturfondsperiode 2007 bis 2013 (Ausfinanzierung bis 2015) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen des Förderprogramms „Österreichisches Programm für die Entwicklung des ländlichen Raums“.

Die allfällige Weiterentwicklung der Regionalentwicklungsstrategie, sowie deren weitere Umsetzung bis zum Ende der Förderperiode wird mit diesem Beschluss den zuständigen Organen des Vereines Regionalmanagement Wipptal übertragen.

4. Unter Punkt 3 der Tagesordnung wurde die Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Wipptal für die EU-Strukturperiode 2007 bis 2013 beschlossen. Der jährliche Mitgliedsbeitrag der Wipptaler Gemeinden beträgt € 18.000,--. Diese Kosten sollen zur Hälfte nach dem ASFINAG-Schlüssel und zur Hälfte nach Einwohnern aufgeteilt werden. Dies bedeutet, dass auf die Gemeinde Schmirn ein jährlicher Kostenbeitrag von 5,49 % oder € 988,-- fällt. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass diese Kosten übernommen werden.
Dem Blasmusikverband wurde in der Sitzung des Planungsverbandes ein Fahrkostenzuschuss zum Landesmusikfest in Höhe von € 600,-- zugesprochen. Diese Kosten sollen lt. Einwohnerschlüssel auf die einzelnen Gemeinden aufgeteilt werden. Der jährliche Kostenanteil der Gemeinde Schmirn beträgt daher 6,13 %. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Kosten übernommen werden.

Wie in den Vorjahren soll der Verein Sternschnuppe – Wipptaler Ferienexpress auch heuer wieder einen Beitrag in Höhe von € 0,15 pro Einwohner erhalten. Der Kostenbeitrag der Gemeinde Schmirn beträgt also € 133,95. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass dieser Beitrag bezahlt wird.
5. Allfälliges:

a) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass von Dr. Keber ein Pachtvertrag für den Fußballplatz mit Kabinengebäude ausgearbeitet wurde. Der Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Schmirn und dem Sportverein Schmirn, Sektion Fußball, hat eine Laufzeit von 10 Jahren und der monatliche Pachtzins beträgt € 600,--. Der Gemeinderat nimmt den Pachtvertrag vollinhaltlich zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass dieser unterzeichnet wird.

b) Leitner Martin bringt vor, dass die Stop-Tafel bei der Kirche in St. Jodok umgefallen ist. Der Bürgermeister erklärt, dass dieser Missstand von den Gemeindearbeitern behoben wird.








Der Bürgermeister

Angeschlagen am: 28.03.2007
Abgenommen am:
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